
Suchergebnisse: Hakenkreuzfahne

17. August 1918 – Einweihung der Germanenloge im Hotel Vier Jahreszeiten

München-Graggenau * Am 17./18. August 1918 findet die Einweihung der Germanenloge im

noblen Hotel Vier Jahreszeiten an der Maximilianstraße statt. Auf der Suche nach einer

geeigneten Unterkunft war die Thule-Gesellschaft auf die gerade freigewordenen Sitzungszimmer

des ehemaligen Marine-Offiziers-Club aufmerksam geworden. Die anvisierten Räumlichkeiten

bieten Platz für 300 Personen und haben eine für die Zwecke des Geheimordens gediegene

Ausstrahlung.   Nachdem die Bewerbung von der Hotelleitung akzeptiert wurde, konnten die

gepflegten und herrschaftlich wirkenden Sitzungssäle mit den dazugehörenden Büros mit

Hakenkreuzfahnen sowie Kranz und Schwertern dekoriert werden.   Das Hakenkreuz, das auch

den Briefkopf des Ordens ziert, symbolisiert den „Siegeszug des Ariers“ und steht für das Motto

der Loge: „Denke daran, daß du ein Deutscher bist! Halte dein Blut rein!“. Mitglieder und Gäste

begrüßen sich mit „Heil und Sieg“, aus dem wenig später das berüchtigte „Sieg Heil !“ wird.

9. März 1933 – Die Machtergreifung der Nationalsozialisten in Bayern

München-Graggenau * Die Machtergreifung der Nationalsozialisten in Bayern. Max Amann hisst

die Hakenkreuzfahne am Münchner Rathaus. Nun beginnt die systematische Ausschaltung ihrer

politischen Gegner.

12. März 1933 – Die Hakenkreuzfahne wird zur Reichsflagge

Berlin * Die Hakenkreuzfahne wird zur Reichsflagge.

3. November 1935 – Die Ludwigsbrücke wird eingeweiht

München * Die Einweihungsfeierlichkeiten für die Ludwigsbrücken werden abgehalten. Für diesen

Anlass wird eigens eine Gedenkmedaille geprägt, die die Inschrift: „Marsch über die

Ludwigsbrücken 9. November 1923“ trägt. Als Illustration ist auf der Rückseite das Motiv

„Kampfgeschwader mit Hakenkreuzfahne“ zu sehen. 
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September 1936 – Verordnete Hakenkreuzfahnen wehen auf der Wiesn

München-Theresienwiese * Der NS-Stadtrat ordnet die einheitliche Beflaggung der

Theresienwiese mit Hakenkreuzfahnen an. Weiß-blaue Landesfahnen und schwarz-gelbe

Stadtfahnen werden untersagt.
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